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Herren Bezirksklasse

TG Schwenningen III : TTV Hardt 
Samstag, 30.09.2023, 20:00 Uhr

Geiser und Döring bereiten der TG Schwenningen III den 
Weg zum Teamerfolg

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 32:29 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der TG Schwenningen III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse gegen den TTV
Hardt. 190 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Rapp / Geiser den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 11:9, 11:9, 11:5 gegen Gramlich / Knecht fanden
Rapp / Geiser von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Wessels / Bähr ihren Gegnern Winkler / Gramlich letztlich beim 10:
12, 11:9, 5:11, 8:11 nicht gefährlich werden. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Storz / Döring
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Zwischenzeitlich konnte Dominik Rapp zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen
Michael Gramlich aber trotzdem mit 10:12, 9:11, 11:5, 9:11. Chancenlos war wenig später Michael
Reinhardt gegen Stefan Winkler nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:7, 10:12, 3:11 war nicht zu holen.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit 3:1 hatte
Holger Wessels im Einzel gegen Michael Knecht die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. In vier Sätzen siegte Tobias Geiser gegen Benjamin Gramlich und gab
dabei nur einen Satz ab. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an der Reihe. Beim nachfolgenden 9:11, 10:12, 7:11 gegen Jochen Broghammer fand Andreas Storz
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Genügend spielerische
Mittel hatte Roman Döring indes letztlich an der Hand, um Tobias Westphal zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dominik Rapp beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Stefan Winkler. Michael Reinhardt gelang es Michael Gramlich zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss dagegen für
Holger Wessels beim 2:3 gegen Benjamin Gramlich. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gramlich zu Ende ging. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Tobias Geiser gelang es Michael Knecht zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ohne Satzgewinn für Andreas Storz verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Tobias Westphal. Roman Döring gewann wenig später sein Spiel gegen
Jochen Broghammer anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match
doch als eher offen eingeschätzt. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nur einen Satz verloren Rapp /
Geiser bei ihrem Sieg gegen Winkler / Gramlich und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TG Schwenningen III war unter
Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist die TG Schwenningen III nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während der TTV Hardt vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2023 gegen den TSV Dormettingen
ansteht, 3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG Schwenningen III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den TTV Zimmern.

 Statistik:
 TG Schwenningen III

Doppel: Rapp / Geiser 2:0, Wessels / Bähr 0:1, Storz / Döring 1:0 
Einzel: D. Rapp 0:2, M. Reinhardt 1:1, H. Wessels 1:1, T. Geiser 2:0, A. Storz 0:2, R. Döring 2:0 

 TTV Hardt
Doppel: Winkler / Gramlich 1:1, Gramlich / Knecht 0:1, Westphal / Broghammer 0:1 
Einzel: S. Winkler 2:0, M. Gramlich 1:1, B. Gramlich 1:1, M. Knecht 0:2, T. Westphal 1:1, J.
Broghammer 1:1


